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Wie funktioniert eine Brennstoffzelle?

 Direkte Umwand-lung

in Wärme und Strom

 Höchste Effizienz

 Geringste CO2-

Emissionen

 Praktisch geräuschlos 

und vibrationsfrei

 Geringe Wartungs-

kosten

 Zukunftssicher

Quelle: BDH „Brennstoffzellen

für die Hausenergieversorgung“

14.05.2018 Hannover Messe 2018 / Fuhl 3



Eigenschaften von PEMFC und SOFC

Quelle: BDH, Initiative Brennstoffzelle (IBZ)

Quelle: BDH „Brennstoffzellen

für die Hausenergieversorgung“
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Brennstoffzellen mit doppelten Plus
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Technische Daten einer Brennstoffzelle

Brennstoffe: Erdgas Typ E & Typ LL

Leistungsdaten: 250-700 W elektrisch

960 W thermisch

Wirkungsgrade1: >35 % elektrisch

56% thermisch

Maße 

(Gesamtsystem):

1800 mm (Höhe2)

1200 mm (Breite)

1050 mm (Tiefe)

Gewicht BZE: 125 kg

Standzeit: Stack-Lebensdauer von 80.000 h bei 

1000 Start/Stopp-Zyklen

1 bezogen auf Hi nach DIN EN 50465
2 ohne Abgassystem

Änderung und Irrtum vorbehalten
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Flexible Abgasführung und Aufstellung

Gemeinsame Abgaszusammenführung 
Spitzenastkessel und Brennstoffzelle 
DN 80, bis zu 23 m Höhe, LAS1 oder im 

Schacht,
raumluftunabhängiger Betrieb, erforderliche
Raumhöhe 2,0 m (2,10 m empfohlen)

Aufstellung 

Brennstoffzelle 

rechts

Aufstellung 

Brennstoffzelle 

links

1: Luft-Abgas-System 7
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Reformer

Brennstoffzelle

Wasser-

Demineralisierer

Erdgas-

Entschwefler

Wassertank

Pufferspeicher

Zusatzheizgerät 

mit Brennwert-

technik

Energiemanager 
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Bis zu 36% Primärenergieeinsparung
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Deutliche Reduktion von Emissionen

Quelle: FCH 2 JU, Roland Berger
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Strom, Warmwasser und Wärme - getrennt -



Strom, Warmwasser und Wärme – in einem -



Energiepreisentwicklung
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Was kostet eine kWh Wärme ?

… wenn der Strom selbst verbraucht wird  

14.05.2018 Hannover Messe 2018 / Fuhl 16

Erdgas
Strom

Wartung Wärme

GRATIS  
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Die eigene Stromtankstelle in ihrem Haus
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Blauer Strom – Strom aus hocheffizienter KWK

GRÜNER STROM BLAUER STROM GRAUER STROM

Die Energiewende

Quelle: SenerTec GmbH/B.KWK e.V.
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Modernisierung eines Einfamilienhauses

„Die Möglichkeit unabhängiger vom Energieversorger zu werden“ 

Quelle: Initiative Brennstoffzelle e.V. 

getragen von  Zukunft Erdgas und BDH
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Gebäude in Freiburg

 Doppelhaushälfte

 Baujahr 1996

 Wohnfläche 135 m2

 4 Personen

Energieversorgung

 Heizkörper

 Hauptwärmeerzeuger: 

Gasbrennwertkessel (alt)

 Seit 29.03.2016 Dachs InnoGen

(ca. 6.000 Vbh)

 Gasverbrauch: 13.849 kWh (2015) 

/ 17.957 kWh (2016)

Stromnetzbezug: 5.040 kWh (2015) 

/ 2.520 kWh (2016)

 Ca. 850 €/Jahr Einsparung an Gas 

und Strom 



Gebäude in Karlsruhe

• Baujahr: 1907

• Wohnfläche: ca. 310 m²

• Wohneinheiten: 3

• Bewohner: 9

• Dach gedämmt und Fenster: 

großteils erneuert 2008

• Außenwand und Kellerdecke 

ungedämmt

Energieversorgung (alt) 

• Raumwärmeerzeugung

• Heizölkessel (Baujahr 1991)

• Heizölverbrauch: ca.3.500 L/a

• Warmwassererzeugung -> elektrisch 

für Dachgeschoss und Oberge-

schoss und Gasdurchlauferhitzer für 

Erdgeschoss

• Stromnetzbezug: ca. 13.000 kWh/a
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Quelle: SenerTec GmbH

Praxisbeispiel Dachs InnoGen im Bestand



Praxisbeispiel Dachs InnoGen im Bestand

Gebäude in Karlsruhe

• Baujahr: 1907

• Wohnfläche: ca. 310 m²

• Wohneinheiten: 3

• Bewohner: 9

• Dach gedämmt und Fenster: großteils

erneuert 2008

• Außenwand und Kellerdecke 

ungedämmt

Energieversorgung (neu) 

• Raumwärmeerzeugung und 

Warmwassererzeugung

• DachsInnoGen Baujahr 2015

• Stromnetzbezug: von 13.000 kWh/a 

auf ca. 8.500 kWh/a gesunken
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Quelle: SenerTec GmbH
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dena Gebäudestudie

Seite 6:

…

Die Zielerreichung der Klimaschutzziele 2050 

ist möglich. 

…

Diese Zielerreichung ist genauso möglich, wenn 

bis 2050 ein breiter Mixeinsatz konventioneller 

Heizungstechnologien verwendet wird. In den 

Technologiemix-Szenarien TM80 und TM95 

befinden sich dann über 10 Mio. effiziente Gas-und 

Ölheizungen im Gebäude-sektor sowie über 1 

Mio. gasbetriebene Mini-KWK-Anlagen. Die 

Anzahl der Wärmepumpen liegt in diesen 

Szenarien 2050 bei rund 7 Mio. Geräten.

…
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Marktzahlen
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Geförderte BZH in 2017: 1.558 Einheiten

Quelle: Initiative Brennstoffzelle e.V. 

getragen von  Zukunft Erdgas und BDH
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Marktübersicht

Quelle: BDH „Brennstoffzellen

für die Hausenergieversorgung“14.05.2018 Hannover Messe 2018 / Fuhl 26
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Quelle: Initiative Brennstoffzelle (IBZ)

Markt: Die Förderung des Bundes
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Quelle: Initiative Brennstoffzelle (IBZ)

Für jede erzeugte kWh Strom gibt es Geld vom Staat
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Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


